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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR

TSG 1920 Mackenzell II : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IX 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Martens, Maus und Götze in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IX hat die TSG 1920
Mackenzell II am Mittwoch in weniger als 75 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse (3er)
Gr. 2 RR gesammelt. Beim TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IX lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Martens, Maus und Götze, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Martens / Unger waren im Doppel gegen
Glaser / Schubert nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Einen sicheren Punkt für ihr Team holten wenig später Maus / Götze beim 3:0 gegen Bornkessel /
Froese. Zwar brachte Arno Glaser Fritz Martens phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Fritz Martens mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Nicht einen
Satzgewinn überließ Lutz Unger seinem Gegner Steve Bornkessel beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Rainer Maus bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Björn Schubert. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Heiko Götze
beim 3:0 gegen Erich Froese. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Fritz Martens konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Steve Bornkessel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indes Lutz Unger letztlich im Repertoire, um Arno Glaser final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Rainer Maus holte anschließend wiederum mit einem 11:7, 11:13, 11:3,
11:6 gegen Erich Froese einen Punkt für sein Team. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor
dem finalen Spiel. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Heiko Götze danach gegen Björn Schubert.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die TSG 1920 Mackenzell II die Halle.

Nach diesem Sieg geht die TSG 1920 Mackenzell II am 26.01.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den FSV Germania 09 Fulda II, während der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IX am
03.02.2024 gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1920 Mackenzell II

Doppel: Martens / Unger 1:0, Maus / Götze 1:0 
Einzel: F. Martens 2:0, L. Unger 1:1, R. Maus 2:0, H. Götze 2:0 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IX
Doppel: Glaser / Schubert 0:1, Bornkessel / Froese 0:1 
Einzel: A. Glaser 1:1, S. Bornkessel 0:2, B. Schubert 0:2, E. Froese 0:2


